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Herren Bezirksliga

TSV Langenau : SV Lonsee 
Samstag, 18.11.2023, 18:00 Uhr

Sieg für den TSV Langenau in der Herren Bezirksliga

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der TSV Langenau am Samstag, den 18. November im 7.
Saisonspiel auf den SV Lonsee. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Bohrmann und
Braunwarth.

Der Verlauf im Einzelnen: Völlig ungefährdet war der Sieg von Bohrmann / Kohler gegen Missel /
Maurer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:7, 9:11, 11:6 nicht verloren. Mit einem Sieg
im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Braunwarth / Härtel gewannen
gegen Bauer / Daranyi mit 3:2. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Laible / Gottschling,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Öhler / Eckert verloren. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Helmut Braunwarth kam mit
der Spielweise von Martin Missel am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren
geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem
3:1-Sieg. Mit 3:1 hatte Jürgen Bohrmann im Doppel gegen Dieter Bauer die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Friedrich Laible bei seinem
Sieg in drei Sätzen von Josef-Franz Maurer. Das war ein souveräner Sieg. Recht kurzen Prozess
machte Dennis Gottschling beim 11:7, 11:4, 11:6 mit Joachim Öhler. Bei einem Spielstand von 6:1
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lukas Kohler hatte derweil gegen Adam von Daranyi
bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Es dauerte eine Weile, bis Wolfgang Härtel seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Alexander Eckert quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Eckert mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TSV Langenau und des SV Lonsee
in die Box. Die richtige Taktik hatte Helmut Braunwarth indessen beim nachfolgenden 3:0-Sieg
gegen Dieter Bauer ab dem ersten Ballwechsel. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 7:7 für Braunwarth und 2:10 für Bauer seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Jürgen Bohrmann machte mit Martin Missel bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der TSV Langenau am 25.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSV Obenhausen, während der SV Lonsee am 25.11.2023 gegen den TTC Senden-Höll
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Langenau

Doppel: Bohrmann / Kohler 1:0, Braunwarth / Härtel 1:0, Laible / Gottschling 0:1 
Einzel: H. Braunwarth 2:0, J. Bohrmann 2:0, F. Laible 1:0, D. Gottschling 1:0, L. Kohler 1:0, W.
Härtel 0:1 
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 SV Lonsee
Doppel: Bauer / Daranyi 0:1, Missel / Maurer 0:1, Öhler / Eckert 1:0 
Einzel: D. Bauer 0:2, M. Missel 0:2, J. Öhler 0:1, J. Maurer 0:1, A. Eckert 1:0, A. Daranyi 0:1


